resl 


Auer Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 


außerhal 
- Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 


Deutſchlan d. 

Berlin, 4. Septbr. [Amili Hes] Se. Majeſtät der König hat den 
bisherigen Kreisſchulinſpector Dr. Guſtav Rohrer zu Ortelsburg zum 
Seminardirector, den Militär⸗Intendanturaſſeſſor riefen, Vorſtand der 
Intendantur der Cavalleriediviſion des Gardecorps, zum Militär⸗Inten⸗ 

Danturrath, ſowie die Gerichtsaſſeſſoren Bartolomäus, v. Leſecque, 
Meinhard und Sellnick zu Amtsrichtern ernannt. 


Dem Seminardirector Dr. Rohrer iſt das Directorat des Schul⸗ f 


lehrer⸗Seminars zu Bromberg verliehen worden. — Der Forſtaſſeſſor 
Cornelius iſt zum Oberförſter ernannt und demſelben die durch den 
Tod des Oberförſters Paul erledigte Oberförſterſtelle zu Gottsbüren im 
Regierungsbezirk Kaſſel übertragen worden. — Dem Thierarzt Eduard 
Berndt zu Neuhaldensleben iſt die von ihm bisher commiſſariſch ver⸗ 
waltete Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Neuhaldensleben, und dem Thierarzt 
Johannes Ernſt die Kreisthierarztſtelle der Kreiſe Marienburg, Gronau 
und Alfeld, unter Anweiſung feines Amtswohnſitzes in Hildesheim definitiv 
verliehen worden. (R.⸗Anz.) 
[Militär⸗Wochenblatt.] Graf zu Solms⸗Laubach, Sec.⸗Lt. à la 
suite des Leib⸗Kür.⸗Regts. (Schleſ.) Nr. 1, unter Verleihung eines vom 
17. Februar cr. datirten Patents feiner Charge, in das Regt. einrangirt. 
Link, Zahlmeiſter vom 1. Bat. Schleſ. Füſ.⸗Regts. Nr. 38, bei feinem Aus⸗ 
ſcheiden aus dem Dienſt mit Penſion, der Charakter als Rechnungsrath 
verliehen. Bormann, Magazinrendant in Schweidnitz, nach Saarbrücken 
verſetzt. Thiele, Zahlmeiſter⸗Aſvir., beim VI. Armee⸗Corps zum Zahlmeiſter 


ernannt. 


Provinzinl-Beitung. 


O SHirſchberg, 1. Sept. [Unglücksfall. — Abiturientenexamen.] B 


Der vom Warmbrunner Gauturnfeſt mit einem Omnibus heimkehrende, 
hieſige Rentier T. wurde bei ſeiner Ankunft hierſelbſt von einem argen 
Unfalle betroffen. Im Begriff, vom Kutſcherbock des Omnibuſſes herab⸗ 
zuſteigen, glitt er aus und fiel auf das Pflaſter. In demſelben Augen⸗ 
blicke kam ein zweiter Omnibus im Trabe heran und fuhr über den Körper 
des am Boden Liegenden hinweg. Herr T. erlitt erhebliche Verletzungen 
an der Bruſt und liegt ſchwer erkrankt darnieder. — Im königlichen Gym⸗ 
naſium fand heute unter dem Vorſitze des Geh. Regierungs⸗ und Pro: 
vinzialſchulrathes, Herrn Dr. Sommerbrodt aus Breslau, die zweite 
diesjährige Abiturientenprüfung ſtatt. Die 5 Oberprimaner, welche ſich 
derſelben unterzogen, erhielten ſämmtlich das Zeugniß der Reife. 


$ Striegan, 3. Sept. [Kreisſynode.] Heute wurde unter Vorſitz 
des königlichen Superintendentur⸗Verweſers Paſtor Wieſe⸗Conrads⸗ 
waldau die Kreisſynode für die Didcefe Striegau abgehalten. Dieſelbe 
wurde um 9 Uhr durch einen Gottesdienſt eingeleitet, bei welchem Paſtor 
Thüm von hier die Predigt hielt. Um 11 Uhr nahmen im Confirmanden⸗ 
jaate die Verhandlungen ihren zning, Vor Eintritt in die Ae 
ehrte die Verſammlung auf 11 es Vorſitzenden das Andenken der 
durch den Tod aus der Reihe der Synodalen geſchiedenen Herren Super⸗ 
intendent Bäck und Graf Burghauß. Neu eingetreten iſt als 
Synodalmitglied Paftor Butz-Gäbersdorf. Die Wahl eines neuen Mit- 
liedes des Synodal⸗Vorſtandes Mel auf Paftor Matzke⸗Oelſe. Aus dem 
ierauf durch den Vorſitzenden mitgetheilten Berichte über die kirchlichen 
Zuſtände in der Didcefe ift zu entnehmen, daß letztere einſchließlich der 
Parochie der königl. Strafanſtalt 11 Parochien mit 42 000 Evangeliſchen 
zählt, neben welchen etwa 20 000 Katholiken wohnen. Die Zahl der evan⸗ 
geliſchen Schulen ift 50. Die Orts⸗Schulinſpection liegt meiſt in den 
Händen der Geiſtlichen. Austritte aus der evangeliſchen Kirche ſind nur 
in zwei Fällen bekannt geworden, dagegen ſind 35 Erwachſene in die 
evangeliſche Kirche übergetreten. Die kirchliche Vereinsthätigkeit, ſoweit ſie 
fih auf die Guſtav⸗Adolf⸗Vereinsſache, Bibelverbreitung, Volks⸗ und 
Jugend⸗Schriften erſtreckt, iſt überall von gutem Erfolg begleitet geweſen. 
Die Summe der im 1 Jahre in der Diöceſe geſammelten Collecten 
belief ſich auf 2291 Mark. Dieſem generellen Berichte folgten noch ein⸗ 
gehende Separatberichte über die religiöfe Erziehung der Jugend, über die 
Unterbringung perwahrloſter Kinder, über kirchliche Armenpflege, Innen: 
liche Fabrikarbeiter, Fürſorge für die entlaffenen Gefangenen und deren 
Familien, über Waiſen⸗Erziehung, Erziehung der Kinder in Miſchehen, 
über die Trunkſucht u. ſ. w. Hieran ſchloſſen ſich 15 eingehende 
Mittheilungen des Paſtor Röhricht⸗Groß⸗Roſen über die Arbeiten 
der Diöceſe auf dem Gebiete der inneren und äußeren Miſſion an. 
Die Beantwortung der vom königl. Conſiſtorium geſtellten Propoſition: 
„Was kann ſeitens der Kirchgemeinde und der ſynodalen Organe ge: 
ſchehen, um das richtige Verſtändniß und die wirkſame Unterſtützung der 
Aufgaben der Arbeitercolonien und der Naturalverpflegungsſtationen als 
eines weſentlichen Mittels 10 9118 Liebesthätigkeit in Bezug auf die 
wandernde Bevölkerung, ſowie die Bekämpfung des Vagabundenthums, in 
den evangeliſchen Gemeinden zu fördern?“ hatte Fabrikdirector Juncker⸗ 
Saarau übernommen. Der mit allſeitigem Intereſſe aufgenommene Vor⸗ 
trag des Referenten gipfelte in folgenden Sätzen: 1) Die Unterſtützung 
hilfsbedürftiger Reiſender iſt ein Zweig der allgemeinen Armenpflege, 
mithin eine Pflicht, an deren Erfüllung 5 die Communalverbände, die 
Kirche und die Einzelnen zu betheiligen haben. Die Unterſtützung muß 
organiſtrt fein, die Organiſation u) über möglichſt große Bezirke, am 
beſten über ganz Deutſchland, erſtrecken und auf chriſtlicher Grundlage 
ruhen. 2) Als zur Zeit beſte Organiſation empfiehlt fih: a. die Grün: 
dung von Naturalverpflegungsſtationen durch Communalverbände, denen 
jedoch die Unterſtützung chriſtlicher Vereinsthätigkeit zu gewähren iſt; 
b. als Ergänzung hierzu die Schaffung von Arbeitercolonien als Sache 
freier, auf Barmherzigkeit gegründeter Vereinsthätigkeit. 3) Die Synodal⸗ 
und IE e aant der evangeliſchen Kirche ſind berufen, alle auf Durch⸗ 
führung dieſer Gründungen ahzielenden Beſtrebungen kräftig zu unter⸗ 
fügen: a. durch angemeſſene Belehrung, b. durch freundliche Anregung 
und Mahnung, c. ſoweit khunlich durch perſönliche Thätigkeit. — Im Anz 
ſchluß an die nachfolgende Debatte beſchloß die Synode: Der Synodalvor⸗ 
ſtand möge ein motivirtes Geſuch an die Kreisausſchüſſe von Schweidnitz 
und Striegau richten, in welchem um Einrichtung von Naturalverpfle⸗ 
ges en An gebeten wird. Es folgten die Abnahme und Dechargirung 
es vom Amtshauptmann Bollert vorgelegten Rechnungsabſchluſſes pro 
1884/85, ſowie die Feſtſetzung des Etats pro 1886/87. Derſelbe balancirt 
in Einnahme und Ausgabe mit 2787 Mark. Dem Antrage des Paſtor 
Röhricht auf Bildung eines Kreispereins für innere Miſſion gab die 
Verſammlung ihre Zuſtimmung. Mit Geſang und Gebet wurden die Ver⸗ 
handlungen, wie angefangen, ſo auch geſchloſſen. Später waren die Syno⸗ 
dalen zu einem gemeinſamen Mahle in Richters Hotel vereinigt. 


Strehlen, 2. Sept. [Kreis⸗Rinderſchau.] Am 15. September 
wird der landwirthſchaftliche Verein des Kreiſes Strehlen eine Kreis⸗ 
Rinderſchau veranſtalten. An Staatspreiſen ſind in baarem Gelde aus⸗ 
geſetzt und ſollen bei genügender Concurrenz für die beſten Leiſtungen zur 
Vertheilun gelangen 1100 M. Der niedrigſte Einzelpreis beträgt 20 M. 
Um dieſe Preiſe können ſich alle im Strehlener Kreiſe wohnenden Rinder⸗ 
beſitzer bewerben. Für die Rinder der Großgrundbeſttzer find Ehrenpreiſe, 
darunter mehrere vom Miniſter verliehene Medaillen, beftimmt. Das Preis⸗ 
Die beſteht aus einem Vertreter des Centralvereins und zwei 
Delegirten des hieſigen landwirthſchaftlichen Vereins. Es darf nur Vieh 


concurriren, welches mindeſtens 6 Monate im Beſitz des Ausſtellers ſich 
befindet. Nur ſolche Thiere dürfen zur Ausſtellung kommen, die durch eine 


Beſcheinigung des Gemeindevorſtandes als geſund und aus einem geſunden 
Orte kommend legitimirt ſind. Bullen und Kalben unter einem Jahre, 
Pa en über fünf Jahre und Kühe über acht Jahre follen nicht prä- 
miirt werden. i 


t. Kreuzburg, 2. Sept. [Unterſchlagung. — Verhaftung. — 


Ernennung. Der Briefträger Kriſtel ſteht erſt im Anfang der zwan⸗ 
ziger Jahre und ift bereits etatsmäßig bei der hiefigen Poft angeſtellt, da 


pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Meran 0 ff für den 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. 


er E 


— Eduard 


er, nachdem er ein halbes 
eines Unglücksfalles mit Gewährung des ac bg e Ense penſionirt 
wurde. Durch einen leichtſinnigen Streich hat er fih jetzt um alle dieje 
Vergünſtigungen gebracht. Geſtern hatte er mehrere Poſtanweiſungen im 
Geſammthetrage von über 700 M. auszutragen; da er fih im Poſtbureau 
nicht zur beſtimmten Zeit mit den Sa eingefunden hatte, wurde 
Verdacht geſchöpft und nach ihm recherchirt. Da der Briefträger auf der Con- 
tädter Chauſſee geſehen wurde, fuhr der Polizeicommiſſarius Herr Oderski 
in Begleitung des Poſtſecretärs Herrn Czichon ſchleunigſt nach Conſtadt, 
wo ſie den ungetreuen Briefträger noch antrafen. Letzterer wurde ver⸗ 
haftet und hierher transportirt. Von dem veruntreuten Gelde hatte er 
bereits gegen 90 M. verausgabt; unter Anderem hatte er ſich einen mehr⸗ 
läufigen Revolver gekauft, welcher noch bei ihm vorgefunden wurde. 
Ein Landbriefträger, welcher mit ihm bei demſelben Regiment gedient 
hatte, traf den Kriſtel auf dem Wege nahe bei Conſtadt; als erſterer 
den Collegen begrüßte und ihn fragte, was er hier mache, ſchoß er nach 
ihm mit dem Revolver; glücklicherweiſe traf er den fih ſchnell entfernenden 
Landbriefträger nicht. — Der Kriegerverein hat in ſeiner letzten Vorſtands⸗ 
fiöung den bisherigen hieſigen Bezirkscommandeur, Herrn Oberſt z. D. 
von Lukowitz, in Anbetracht ſeines regen Intereſſes für den Verein und 
der ſteten Unterſtützung, welche er dem Verein jederzeit widmete, zum 
Ehrenmitglied ernannt. Nachdem ihm vor einigen Tagen der geſammte 
Vorſtand perſönlich die Ernennung überbracht hakte und dieſelbe von dem 
Herrn Oberſt mit herzlichen Dankesworten angenommen wurde, hatte bei 
der heutigen Sedanfeier Herr Major Wellmann dem verſammelten 
Vereine den Herrn Oberſt von Lukowitz als neues Ehrenmitglied vor⸗ 
get: Letzterer hielt eine zündende, mit einem Hoch auf den Kreuzburger 

riegerverein endende Anſprache, in welcher er verſicherte, daß er ſtets den 
Intentionen der Kriegervereine folgen werde, wie er es von Jugend auf 
gewohnt fei. — Auch der jetzige Bezirkscommandeur, Herr Oberſtlieutenant 
auer, und ſein Adjutant, Herr Premierlieutenant von Rappard, 
waren als Gäſte des Vereins anweſend. 


Beuthen, 3. Sept. [Zur Schweineeinfuhr.] Kaum ift die 
allen betheiligten Kreiſen willkommene Erlaubniß zur Einfuhr von 
Schweinen aus den benachbarten Staaten in Kraft getreten, kaum find die 
ſehnlichſt erwarteten erſten Transporte von dort angelangt, und ſchon 
ſcheinen die amtlich conſtatirten Zuſtände den Fortbeſtand dieſer Erlaubniß 
in Frage zu ſtellen. Denn bei einem Transport fetter Schweine aus der 
Moldau iſt, wie wir aus ſicherer Quelle erfahren, am 1. d. Mts. die 
Klauenseuche durch die Grenzbeamten und den hier anweſend geweſenen 
Departements⸗Thierarzt Schilling aus Oppeln feſtgeſtellt worden. Die 
Thiere hatten zwei Tage in Oswiecim gelegen und waren von dort aus 
direct nach Myslowitz transportirt worden, wo die Seuche entdeckt wurde. 
Die Abſchlachtung des aus 163 Stück fetter Schweine beſtehenden, in 

lombirten Waggons hier anlangenden Transports wurde von den dies⸗ 
eitigen Behörden angeordnet. — Wenn die unſchädliche Beſeitigung und 
die Tilgung der Seuche bei fetten Schweinen in unſerem ſo volkreichen 
Induſtriebezirke auch auf keine Schwierigkeiten ſtößt, ſo treten doch er⸗ 
hebliche Gefahren der Seucheneinſchleppung für die hieſige Gegend, ſowie 
das weitere Inland hervor, wenn größere Transporte magere Schweine 
für klauenſeuchekrank befunden werden ſollten, deren ſichere Abſperrung 
kaum zu erreichen ſein dürfte und deren Vernichtung, ohne den Ruin der 
betreffenden Händler herbeizuführen, kaum angeordnet werden könnte. Bei 
den in Warſchau herrſchenden Verhältniſſen muß angenommen werden, daß 
über kurz oder lang klauenſeuchekranke Schweine hierher gelangen und da, 
wie wir wiſſen, unverhältnißmäßig große Transporte dort angekauft ſind, 
ſo ſteht zu beſorgen, daß unſere Gegend derartige kranke Thiere in großer 
Zahl zugeführt erhält. 


Telegramme. 
(Aus Wolff 's telegraphiſchem Bureau.) 

Pritzwalk, 4. Septbr. Der Kaifer ift Abends 8 ¾ Uhr hier ein- 
getroffen und wurde von der Generalität und den Spitzen der Be- 
hörden empfangen. Auf dem Wege zu der landwirthſchaftlichen Bank, 
wo das Abſteigequartier genommen wird, wurde der Kaiſer von der 
dichtgeſchaarten Bevölkerung mit begeiſtertem Jubel begrüßt. Die 
Stadt iſt feſtlich geſchmückt und illuminirt. 

Paris, 4. September. Die katholiſchen Miſſtonen melden die 
Niedermetzelung von 3 Miſſtonaren und anderen Europäern in Zim⸗ 
bebafta im ſüdweſtlichen Afrika. 

Madrid, 4. September. Wie verlautet, beabſichtigt der Miniſter 
der Colonien die Aufnahme einer Anleihe von 100 Millionen Peſetas 
ür Cuba. 

j Hamburg, 4. Sept. Der Poſtdampfer Moravia” der Hamburg- 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft ift, von Newyork kommend, 
auf der Elbe eingetroffen. 

Bremen, 4. Sept. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Donau“ 
iſt geſtern Nachmittag 3 Uhr in Newyork eingetroffen. 


Börsen- und Hamdels- Depeschen: 

Paris, 4. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Cours e.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 42, 25. Credit mobilier 230. Spanier neue 576. Banque 
ottomane 546, —. Credit foncier 1325, —. Egypter 334. Suez-Actien 
2038, —. Banque de Paris —. Banque d’escompte 452. Wechsel aw 
London 25, 21½. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. 407, 50. 

Londom, 4. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] (Nächtr.) Spanier 
571/4. 60% unif. Egypter 661/4. Ottomanbank 11¾. Suez-Actien 81. 

Framkfurt a. M., 4. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course.) Londoner Wechsel 20, 365. Pariser Wechsel 80,75. Wiener 
Wechsel 163, 42. Reichsanleihe 104⅝. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
1253);. Oest. Silberrente 68 ½6. Papierrente 671/9. 50% Papierrente 811/3. 
4% Goldrente 893/4. 1860er Loose 1173/4. 1864er Loose 290, —. Ung. 
4% Goldrente 801/16. Ungar. Staatsloose 218, —. Italiener 953/4. 18806 
Russen 815/3. II. Orient-Anleihe 605/;*). III. Orient-Anl. 607/,,. Spanier 
exter. 57½. Egypter 653/4. Neue Türken 1613½ 3. Böhmische Westbahr 
227. Central-Pacifie 1101/4. Franzosen 2383],. Galizier 196¾. Gotthard- 
bahn 1047/,. Hessische Ludwigsbahn 1033%/,. Lombarden 1081/,. Lübeck- 
Büchener 1675). Nordwestb. 136. Credit-Actien 2341o. Darmstädter 
Bank 137. Meininger Bank 911/4. Reichsbank 1421/3. Wiener Bank- 
verein 82½. Unentschieden. ) per comptant. 

50/, serbische Rente 85/16. Oregon-Comite-Certif. —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2341/4. Franzosen 2383/4. 
Galizier 196%. Lombarden 108½. Gotthardbahn —. Egypter —. 

Frankfurt a. M., 4. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 234. Franzosen 2391/4. Lombarden — —. 
Galizier 1963/4. Egypter 651/½ 40% Ungar. Goldrente 81. Gotthard. 
bahn 1051/5. 80er Russen —. Mecklenburger —. Disconto-Commandit 

Ziemlich fest. 

Framkfurt a. M., 4. Sept., Abends. [Effecten- Societät. 
(Schluss.) Oredit-Actien 234. Franzosen 238%¾ . Lombarden — —. 
Galizier 196 /, Egypter 66. 4% Ungar. Goldrente — —. 1880er 
Russen 81⅝. Gotthardbahn 1048. Disconto-Commandit —. Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Ziemlich fest. 

Hamburg, 4. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss, 40% 
Consols 1037/;. Silberrente 68. Oesterr. Goldrente 887/ş. Ungar. Gold. 


rente 803),. 60er Loose 117¾. Italienische Rente 953/4. Credit-Actier 
234. Franzosen 596), Lomparden 270. 1877er Russen 96. 18808: 
Russen 80/8. 1883er Russen 1061/4. 1884er Russen 911g. II. Orient 


Anleihe 58¼. III. Orient-Anleihe 5814/,. Laurahütte 92. Nordd. Bank 
1371/3. Commerzbank 120½. Marienburg-Mlawka 73, Ostpreussische 
Südbahn 104½. Lübeck-Büchener 1681/,. Gotthardbahn 1043/4. Dis- 
conto 21/4 %. Still. 

Leipziger Discontobank 100 ½. 


Expedition: 1 Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


Jahr bei der Garde geſtanden hatte, in Folge 


* 


eitung 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Sonnabend, ben 5. September 1885. 


Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. I 

Silber in Barren per Kilogramm 141, 85 Br., 141, 35 Gd. 3 

Wechselnotirungen: London lang 20, 29 Br., 20, 24 Gd., London 
kurz 20, 38 Br., 20, 33 Gd., London Sieht 20, 39½ Br., 20, 361, Gd., 
Amsterdam 167, 50 Br., 167, 10 Gd., Wien 162, 75 Br., 160, 75 Gd, 
Paris 80, 40 Br., 80, 10 Gd., Petersburg 201, 50 Br., 199, 50 Gd., New- 
York kurz 420 Br., 414 Gd., do. 60 Tage Sicht 416 Br., 410 Gd. $ 

Hamburg, 4 Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco, 155—160. Roggen loco flau, mecklenbur- 
gischer loco 145—150, russischer loco flau, 104—110. Hafer weichend. 
Gerste still. Rüböl matt, loco 47, per October — —. Spiritus matt, 
per Sept.-October 32½ Br., per Octbr.-Novbr. 321), Br., per Nov.-Dechr. 
32 Br., per April-Mai 32 Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2500 Sack, 
Petroleum behauptet, Standard white loco 7, 70 Br., 7, 60 Gd., pr. Sept. 
7, 55 Gd., pr. October-December 7, 75 Gd. Wetter: Bedeckt. 

osen, 4. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 41, 30, per Septbr. 41, 10, 
per October 40, 80, per November-December 39, 90, per April-Mai 
41, 00. Gekündigt 10000 Liter. Flau. 

Liverpool, 4. Septbr., Nachm, [Baumwolle] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 4000 Ballen. 

Liverpool, 4. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen, Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferung: September 5%, September-October 
5¼4, December-Januar 51 ¼ , März-April 52% % d. Alles Verkäufer- 

reise, 
3 Liverpool, 4. Sept., Nachm. [Baumwollen-Wochenbericht] 
Wochenumsatz 49000 Ballen, desgl. von amerikanischen 37 000, desgl, 
für Speculation 1000, desgl. für Export 4000, desgl. für wirkl. Cons. 
44.000, desgl. unmittelbar ex Schiff 2000, wirklicher Export 5000, 
Import der Woche 17.000, davon amerikanische 14 000, Vorrath 590 000, 
davon amerikanische 405.000, schwimmend nach Grossbritannien 28 000, 
davon amerikanische 10 000 Ballen. 

Manchester, 4. Septbr., Nachm., 12r Water Taylor 63/4, 30r Water 
Taylor 8¼8, 20r Water Leigh 8, 30r Water Clayton 8¾, 32r Mock 
Brooke 8/4, 40r Mule Mayoll 8, 40r Medio Wilkinson 9%, 32r Warp- 
cops Lees 83 s, 86r Warpcops Rowland 85/,, 40r Double Weston 93/3, 60r 
Double courante Qualität 113/,, 32” 116 yds 16 ><16 grey Printers aus 
32r/46r 170. Ruhig. 

Petersburg, 4. Septbr., Nachm. 5 Uhr. 

Cours vom 1 


[Schluss-Course.] 
Cours vom 4. 1 


Wechsel London 3 M. 2331/33] 24½ | Russ. 6% Goldrente. 174 174 
do. Hamburg 3 M. 203½ 204°), do. 5% Boden-Cre- 

do. Amsterdam 3 M. 121½ 121½ dit- Pfandbriefe 144½½ 144½ 
do. Paris 3 M. .... 252½ 2523), | Grosse Russ. Eisenb. 243 243 
%½ Imperials 8 27 8 25|Kursk-Kiew-Actien . 318½ 318½ 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 220 220 ½ | Petersb. Discontobk.. 560 ¼ 556 
do. 1866er Pr.-Anl,* 212 | 213°/, | Warsch. Discontobk.. — — 
do. 1873er Anleihe 147 1471, | Russ. Bank für ausw. 

do. II. Orient-Anl.. 97¼ 971/5 Handel 314 314 
do. III. Orient-Anl. 97½ 97 Privatdiscont . 57% 5140 


* Gestempelt. 

Petersburg, 4. Sept., Nachmittags 5 Uhr. [Producetenmarkt,] 
Talg loco 47, 50, per August —, —. Weizen loco 11, 00. Roggen 
loco 7, 30. Hafer loco 4, 75. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 15, 00. 
— Wetter: Veränderlich. 

Wewyerk, 4. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 93½. Wechsel auf London 4, 83. Cable transfers 4, 843], 
Wechsel auf Paris 5, 2313. 40% fundirte Anleihe 1877 123. Erie-Bahn 
161/2. Newyork-Centralbahn 98°),. Chieago-North Western-Bahn 977%. 
Oentral-Paeific-Bakn 113. Baumwolle in Newyork 10!/,,.. Baumwolle 
in New-Orleans 97/,,. Ratfinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
83l. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 81/4. Rohes Pe- 
troleum 71/4. Pipe line Certificats 102. Mehl 3, 60. Rother Winter- 
weizen loco 90%). Weizen per Septbr 90, per Oetbr. 91½, per Novbr. 
931/3. Mais (old mixed) 50. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 271),. 
Kaffee Rio 8, 30. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 85, do. Fairbanks 6, 77, 
do, Rothe u. Brothers 6, 80. Speck (short clear) 61/4. Getreidefracht 3%. 

Pest, 4. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 
behauptet, per Herbst 7, 14 Gd., 7, 16 Br., per Frühjahr 7, 82 Gå., 
7, 83 Br. Hafer per Frübjahr 6, 59 Gd, 6, 61 Br. Mais per Mai-Juni 
5, 41 Gd., 5, 42 Br. Kohlrape per September 103), bis 11. — Wetter: 
Trübe. 

Paris, 4. Sept., Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
behauptet, per September 20, 60, per October 21, 10, per November- 
Februar 22, 25, per Januar-April 22, 90. Mehl 12 Marques, behauptet, 
per September 47, 10, per October 47, 30, per November-Februar 48, 30, 
per Januar-April 49, 10. Rüböl fest, per September 60, 50, per October 
61, 00, per November-December 62, 25, per Januar-April 63, 75. Spiritus 
träge, per September 50, 25, per October 50, 50, per November-December 
50, 75, per Januar-April 51, 50. 

Paris, 4. Sept, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig, per September 20, 60, per October 21, 10, per November- 
Februar 22, 25, per Januar-April 22, 80. ¿Roggen ruhig, per Septeraber 
14, 10, per Januar-April 15, 30. Mehl 12 Marques, ruhig, per Sep- 
tember 47, 00, per October 47, 30, per November-Februar 48, 10, per 
Januar-April 49, 00. Rüböl fest, per September 60, 00, per October 
60, 50, per November-December 62, 00, per Januar-April 63, 25. 
Spiritus fest, per Septbr. 50, 00, per October 50, 50, per November- 
December 50, 75, per Januar-April 51, 50. — Wetter: Bedeckt. 

Paris, 4. Sept., Nachm. Rohzucker 88“ fest, loco 45, 75 bis 46, 00. 
Weisser Zucker steigend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September 51, 25, 
per October 54, 80, per October-Januar 54, 80, per Januar-April 55, 50. 

Lomden, 4. Sept., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16½ nominell, 
Rüben-Rohzucker 153/,, fest, Centrifugal Cuba 17½. 4 

London, 4. Sept. Wollauction. Träge, unverändert. 

Amnsterdamn, 4. Sept., Nachmittags. Bancazinn 541/4. 

Amtwerpen, 4. Sept., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 191/, bez. 
u. Br., per October 19 Br., per October-December 19!/; Br. Ruhig. 

Bremen, 4. Sept. Petroleum ruhig. (Schlussbericht.) Standard 
white loco 7, 65 bis 7, 60 bez. 


Ausweise. ' 

* Nordwestbahn. Die Einnahmen der Nordwestbahn betrugen in 
der Woche vom 27. August bis 2. September 167 347 Fl, gegen die ent- 
sprechende Woche des vorigen Jahres weniger 1436 Fl. S 

* Elbethalbahn. Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der 
Woche vom 27. August bis 2. September 103270 Fl., gegen die ent- 
sprechende Woche des vorigen Jahres mehr 238 Fl, 


Marktberichte. 

Hamburg, 4. Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: Septbr. 32 Br, 32 Gd., September-October 32 Br., 
32 Gd., October-Novbr. 32 Br., 31¾ Gd., November-December 313]; Br., 
313/; Gd., April-Maf 31¾ Br., 31¾ Gd., November-Mai 31¾ Br., 31%, 
Gd. — Tendenz: Flau. 

Berlin, 4. Septbr. [Pro dueten- Bericht.] Der heutige Ge- 
treidemarkt brachte für Weizen und Roggen zwar abermals etwas er- 
mässigte Terminpreise, aber die Stimmung war weniger gedrückt, 80 
dass im Laufe des ziemlich belebten Geschäfts eine kleine Erholung aufkom- 
men konnte; in den Terminpreisen für Hafer ist keine wesentliche Aende- 
rung gegen gestern eingetreten, und auch im Handel mit effetiver 
Waare sind die Preise so ziemlich behauptet geblieben. Gek. Weizen 
92.000, Roggen 115000, Hafer 12 000 Ctr. — Roggenmehl neuerdings 
etwas billiger, aber mehr beachtet als gestern. Gek, 2250 Sack. — Für 
Rüböl zeigte sich, in Folge von Realisationen, überwiegendes Angebot, 
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das auf den Gang der Preise drückte. — Gekündigt 2400 Ctr. — Spi- 
ritus hat nicht unwesentlich im Preise nachgeben müssen, weil das 
ziemlich starke Angebot grosser Zurückhaltung der Käufer begegnete. 
Gek. 860000 Liter. i ; 

Weizen loco 147—170 M. pro 1000 Kilo nach. Qualität gefordert, 
feiner weisser märkischer 164 M. ab Bahn bez., September-October 
151½—151½—151½ M. bez., October-November 153%,--1534,—1531/s 
Mark bez., November-December 156—1551 M. bez., April-Mai 164½ 
bis 164½ Mark bez., Mai-Juni — Mk. bez. — Roggen loco 132 bis 
138 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter inländischer 1331/3 
bis 1344), Mark ab Bahn bez., stark klammer inländischer 127 M. ab 
Bahn bez., September-October 135½ —134¾—135½½ —135¼½ Mark bez., 
October-November 137 —137½—137¼½ M. bez., November-December 
1381, —1391,—139 Mark bez., April-Mai 144—1443, —1441), Mark bez. 
— Mais loco 115 bis 119 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
September-October 111½ Mark, October-November 1121/3 Mark, 
November-December 1133, Mark, April-Mai 112½ Mark bez. — Gerste 
loco 114—170 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
loco 126—160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und 
Westpreussischer 130—143 M. bez., pommerscher und uckermärkischer 
134 bis 144 M. bez., schlesischer und böhmischer 133—143 Mark bez., 
feiner schlesischer und böhmischer 146 bis 155 Mark bez., russischer 
127 bis 130 M. ab Bahn bez., September-October 1261/,—126 M. bez., 
October-Novbr. 126%, Mark bez., Novbr.-December 1271/,—1271], Mark 
bez., April-Mai 132½ —132½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare 146—205 
Mark pr. 1000 Kilo, Futterwaare 126 bis 140 Mark pr. 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,75—20,75 M. bez., 
Nr. O: 20,75 bis 20,00 M. bez., Roggenmehl Nr. O: 20,25—19,00 Mark 
bez., Nr. O und 1: 18,75—17,75 M. bez., Septbr. 18,00—17,90—18,00 M. 
bez., September-October 18,00—17,90—18,00 M. bez., October-November 
18,50—18,45 Mark bez., Novbr.-December 18,75—18,70 Mark bez., April- 
Mai 19,30 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,2 M. bez., September- 
October 44,5 M. bez., October-November 45,1 M. bez., November-December 
45,8— 45,6 M. bez., April-Mai 47,6—47,5 M. bez., Mai-Juni 48 M. bez. 
— Leinöl loco 52 M. bez — Petroleum September 23,7 M. bez., Sep- 
tember-October 23,7. M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 42,3 - 42,2 M. bez., September und September- 
October 41,3—41,6—41,2— 41,3 Mark bez., October-November 41,4 bis 
41,6—41,4 M. bez., November-December 41,3—41,2 Mark bez., April- 
Mai 42,4—42,2—42,4 M. bez., Mai-Juni 42,7—42,5—42,6 M. bez. 

Kartoffelmehl September-October 17,70 M. bez., October-November 
und Novbr.-December 17,80 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, September-October 17,70 M. bez., October- 
November und Novbr.-Dechbr. 17,80 M. bez. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
151½ M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 1351/4 M. per 1000 Kilo, für 
Mais auf 111½ M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 126½ Mark per 1000 
Kilo, für Roggenmehl auf 17,90 M. per 100 Kilo, für Rüböl auf 44,4 
Mark per 100 Kilo, für Spiritus auf 41,4 M. per 100 Ltr.-pCt. 

Berlim, 4. September. [Städtischer Centralviehhof. Amt- 
licher Bericht der Direction.] Am heutigen kleinen Freitagsmarkt 
standen zum Verkauf: 527 Rinder, 1395 Schweine, 559 Kälber, 1444 
Hammel. Von Rindern wurden nur 75 Stück verkauft, zu den vorigen 
Montagspreisen. — Der Schweinemarkt verlief, trotz verhältnissmässig 
grossen Auftriebs für den kleinen Markt, ziemlich lebhaft. Die wenig 
vertretene inländische Waare wurde schnell und leicht über die vorige 
Preisnotiz geräumt. Von Ausländern — die erste Zufuhr seit Oeffnung 
der bis Ende August gesperrt gewesenen Grenze — erzielten die in nur 
ca. 250 Stück vorhandenen Russen 45—48 M. pr. 100 Pfd. mit 20 pCt. 


Tara; die ca. 1000 Bakonier (48—50 M. mit 50 Pfd. Tara pr. Stück) | 
TEEN BEE eee eee 


ourszetiel der 


N 


BETTER FINE Kata en aotan 


hinterliessen Ueberstand. — Der Kälberhandel machte sich in feiner 
Mittelwaare (volle runde Kälber von 80—100 Pfd. Fleischgewicht sind 
jetzt am höchsten bezahlt) leichter als vorigen Montag. Sie brachte 
46—52 Pfg. Für schwere feine Kälber von ca. 150 Pfd. Fleischgewicht 
wurden nur 44 bis gegen 46 Pfg., für geringere 32—42 Pfg., pro Pid. 
Fleischgewicht bezahlt. — Hammel nur Ueberstand blieben ohne Umsatz. 


Magdeburg, 4. Septbr. [Zuckerbericht.] Rohzucker. Im 
Laufe der letztverflossenen Woche trat für alle Qualitäten ziemlich 
umfangreiche Bedarfsfrage auf, die aber durch das stärkere Angebot 
vollständig befriedigt werden konnte; Preise erlitten unter diesen Um- 
ständen keine Veränderung, sind vielmehr als gut behauptet, wie in 
der Vorwoche zu notiren. Umsatz 138000 Ctr. loco, 33000 Ctr. Liefe- 
rung per nächste Campagne. 

Raffinirte Zucker. Bei fortwährend sehr ruhigem Geschäfts- 
gange wurden für die begebenen Zucker unveränderte, vorwöchentliche 
Preise bedungen. 

Melasse: bessere Qualität, zur Entzuckerung geeignet, 42—43° Bé. 
excl. Tonne, 3,20—3,60 M., geringere do. nur zu Brennereizwecken 
passend, 42—43° Bé excl. To., 2,50—2,80 M. Ab Stationen: Granulated- 
zucker incl. —,— M., Krystallzucker, I., incl. über 98% —,— M., do. II., 
do. über 98% —,— M., Kornzucker, excl. von 960% 25,40 25,80 M., do. 
950% —— M., do. 88° Rendement 24,00 24,50 Mark, Nachproducte 
excl. 75° Rendement 19,50 —21,50 M. Bei Posten aus erster Hand. 
Raffinade ff. excl. Fass —,— M., do. f. do. 31,75 32,00 M., Melis ff. do. 
3131,25 M., do. mittel do. — M., do. ordinär do. — M., Würfelzucker 
I. incl. Kiste —,— M., do. II. do. 31,00 31,50 M., gem. Raffinade I. incl. 
Fass 32,00 M., do. II. do. 30,25— 30,75 Mark, gem. Melis I. incl. Fass 
29,25 — 29,75 M., do. II. do. —,— Mark, Farin incl. Fass 26,00 — 28,25 M. 
Alles per 50 KIgr. f 

Sagan, 3. September. [Vom Getreide- und Producten- 
markte.] Der letzte Wochenmarkt war noch etwas vollständiger be- 
schickt, als sein unmittelbarer Vorgänger, indem — abgesehen von der 
mittleren Sorte in Weizen und Gerste — sämmtliche gangbare Qua- 
litäten aller Körnergattungen zum Verkauf ausgeboten wurden. Die 
Nachfrage blieb theilweise erheblich hinter dem Angebote zurück, aus 
welchem Grande beispielsweise die Preise für Weizen, Stroh und Heu 
bedeutend sanken, wogegen die für Roggen und Gerste in die Höhe 
gingen. Den amtlichen Preisfeststellungen zufolge wurden bezahlt pro 
100 Kilogramm oder 200 Pfund Weizen schwer 15,29 Mark, leicht 
14,71 M., Roggen schwer 14,17 M., mittel 13,99 M., leicht 13,69 M, 
Gerste schwer 14,40 M., leicht 14,00 M., Hafer schwer 14,00 M., mittel 
13,80 M., leicht 13,60 M., Kartoffeln 4,00 M., Heu 5,20 M., das Schock 
(à 600 Kilogramm) Roggen-Langstroh 18,00 Mark, das Kilogramm 
Butter 2,20 Mark, das Schock Eier 2,60 M. 

Liegnitz, 4. Septbr. [Getreidemarkt. Wochenbericht von 
A. Sochaczewski.] Am heutigen Markte war das Angebot von 
Roggen recht stark, und bei gedrückten Preisen fanden nur feine 
Qualitäten Unterkommen. In Weizen fehlen Prima-Sorten gänzlich, 
mittlere Waaren konnten nur schwer placirt werden. In Gerste und 
Hafer sehr kleine Umsätze. Oelsaaten ruhig und zu vor wöchentlichen 
Preisen gehandelt: Es erzielten: Gelbweizen 14—15 M., Weissweizen 
15—16 M., Roggen 13,60 M., Hafer 12—13 M., Gerste 12—13—14 M., 
Raps 20,40 Mark. Alles per 100 Kilo. ; 

+ Breslau, 5. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr 
am heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei stärkerem 
Angebot Preise zum Theil niedriger. 

Weizen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. weisser 14,40—15,00 
bis 15,50 Mark, gelber 13,60—14,70—15,20 Mark, feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. 
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Berliner Börse vom 4. 


september 1883. 


Roggen bei stärkerem Angebot niedriger, per 100 Kilogr. 12 50 
Ibis 13,10—13,60 Mark, feinste Sorte über Notiz 59 15 3 
Gerste nur feine Qualitäten verkäuflich per 100 Kilogr. 11,80 bis 
12,59 Mark, weisse 13,50—14,00 Mark. 5 
Hafer schwach gefragt, per 100 Kilogramm 13,00 13,60 — 14,00 M., 
neuer 11,80 — 13,00 Mark. 
Mais schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 12,50 13,00 14,00 Mk. 
Erbsen mehr angeboten, per 100 Kilogr. 13,00 14,00 — 16,00 Mark. 
Victoria 13,50 14,50 —17,00 Mark. 
Bohnen behauptet, per 100 Kilogr. 17,50 18,00 — 19,90 Mark. 
Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. gelbe 7,50 8,00 9,00 M. 
blaue 7,20 8,00 8,50 Mark. : 
Wicken ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark. 
Oelsaaten in ruhiger Haltung. 
Schlaglein preishaltend. 4 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
22 


Schlag-Leinsaat... 19 50 — 24 25 
Winterraps 18 50 19 50 20 50 
Winterrübsen...... 18 50 19 50 20 — 
Sommerrübsen..... 19 — 20 — 22 — 
Leindotter 18 — 19 21 — 


Raps kuchen in ruhiger Haltung, per 50 Kilogr. 
fremde 6,00—6,20 Mark, Sept.-Oct. 6,40. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. 

Mehl schwach preishalt., per 100 Klg. Weizen fein 22,25—22,75 Mi., 
Roggen-Hausbacken 20,25—21,25 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bie 
10.00 Mark, Weizenkleie 8,25—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,50—3,10 Mark. 3 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts. 
Sternwarte zu Breslau. 


6,30—6,50 Marky 


Sept. 4., 5. Nachm. 2 U. | Abends 19 U. | Morgens 6 U. 
Luftwärme (C.) + 220,8 + 15% + 120,5 
Luftdruck bei 0° (mm) 744,0 741,6 739,2 
Dunstdruck (mm) 7,9 8,4 9,3 
Dunstsättigung (pCt.). 39 66 87 
NH raa 8. 2. 8. 2 80. 1. 
Meter heiter. heiter. bedeckt, 
Wärme der Oder..... + 15,9 

Regen. 
Breslau, Wasserstand. 


4. Sept. 0.-P. 4 m 67 cm. M.-P. 3 m 42cm. U.-P.— m 36 em. unt, O. 
5. Sept. O.-P. 4 m 66 cm. M.-P.3m30cm. U.-P. — m 40 cm. 
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Hamburg⸗Breslau. 


T 
Unſer Dampfer „Deutſchland“ 
wiederum direct nach Breslau heraus. 
Breslau, den 5. September 1885. 
Stehr & Schartmann, 
Dampfſchiff⸗Rhederei 
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geht ca. den 12. c. aus Hamburg 
~ [3880] 
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